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dene Reichsſchulden
Keine freudige Adventsbotſchaft hat die deutſche Reichs

regierung geſtern durch ihr offiziöſes Organ die Nordd
Aug Ztg verkünden laſſen Die Zahlen des bekannt
gegebenen Etatsvoranſchlages ſind von einer ſchwindelnden
Höhe Der Ausgabenetat wächſt von 2,296 Millionen Mark
im Jahre 1903 und von 2001 Millionen Mark im Jahre 1904
für das nächſte Jahr auf 2541 Millionen Mark an Die
Regierung verlangt die Ermächtigung 293 Millionen Mark
neue Schulden aufzunehmen Die Ausgaben für die Ver
zinſung der Reichsſchuld ſollen von jährlich 104,7 Millionen
auf 113,6 Millionen Mark erhöht werden und nachdem im
Jahre 1904 bereits die Ziffer der unverzinslichen Schatz
anweiſungen von 80 Millionen auf 270 Millionen Mark
geſtiegen ſoll eine weitere Ausgabe von unverzinslichen
Schatzanweiſungen in Höhe von 2 Millionen bis zum Be
trage von 275 Millionen Mark für 1905 eintreten Damit
erhöhen ſich die Reichsſchulden die am 31 März 1903 noch
2933,5 Millionen Mark betrugen und die ſeitdem weiter
ſtark geſtiegen ſind bis tief in die dritte Milliarde hinein
Die Einnahmen des Reiches im ordentlichen Etat die
ſich 1903 auf 2344,9 Millionen und 1904 auf 2032,4
Millionen Mark beliefen ſind für 1905 auf 2241,5 Millionen
veranſchlagt Nur durch die Verweiſung eines großen Teils
der Ausgaben 293 Millionen Mark auf den Anleihebedarf
iſt es techniſch möglich geworden die ungedeckten Matri
kularbeiträge auf 23,9 Millionen feſtzuſetzen und die Bundes
ſtaaten die 213 Mill gedeckte Matrikularbeiträge leiſten zu
entlaſten Die Nordd Allg Ztg ſtellt dabei feſt daß die
ungedeckten Matrikularbeiträge bis zum Jahre 1904 eine
Höhe von über 119 Millionen Mark erreichten Erkennt
man in dieſem Schiebungsmanöver die Hand des Finanz
miniſters Stengel ſo hat er doch um dieſe Finanzoperation
zu ermöglichen ganze 51 Millionen Mark die zu den ein
maligen Ausgaben des ordentlichen Etats gehören auf
den Anleihebedarf verweiſen müſſen Man muß naturgemäß
dieſe Verweiſung einer ordentlichen wenn auch einmaligen
Ausgabe auf den Anleihebedarf recht bedenklich finden und
wird abwarten müſſen ob der Reichstag mit den
finanzminiſteriellen Jongleurkunſtſtücken ſein Einverſtändnis
erklären wird Die Denkſchrift zum Etat beruft ſich
darauf daß die Bundesſtaaten noch vom Jahre
1903 her einen geſtundeten Betrag von 163,
Millionen Mark ungedeckter Matrikularbeiträge zu zahlen
haben aber nicht imſtande ſeien im Jahre 1905 dieſe
Zahlung zu leiſten da ſie erklärtermaßen ſich nur anheiſchig
machen könnten für je 24 Millionen Mark in ungedeckten
Matrikularbeiträgen aufzukommen Aus dieſer Reichs
finanzmiſeère gibt es wie das Expoſé zum Etat mitteilt
nur einen Ausweg die Steigerung der Reichseinnahmen
durch Gewährung neuer Einnahmequellen Es iſt hohe
Zeit den traurigen Ernſt der finanziellen Lage des Reiches
zu erkennen Man ſteht am Ende eines Finanzjahres das
geradezu erſchütternde Ergebniſſe aufweiſt und mit ge
waltiger Deutlichkeit zeigt wohin das Deutſche Reich mit
ſeinem Leben von der Hand in den Mund treibt wo es
mit ſeiner Schuldenwirtſchaft landet Die drohenden Ge
fahren der jetzigen Schuldenwirtſchaftsperiode können nicht
grau und ſchwarz genug geſchildert werden

Die troſtloſe Finanzlage des Jahres 1905 iſt zum größten
Teil durch die deutſche Kolonial und Weltpolitik veranlaßt
Die Summen welche die ſüdweſtafrikaniſche Expedition ver
ſchlingt ſind enorm und belaufen ſich bis jetzt auf zirka
130 Millionen Mark Dazu kommen die militäriſchen
Mehrforderungen von ca 64,9 Millionen Mark über den
Vorjahr Bedarf hinaus und die erhöhten Ausgaben für die
Marine mit insgeſamt 24,8 Millionen Mark mehr Auch
der Etat des Reichsamts des Jnnern weiſt einc ſtarke Ver
mehrung um 4,3 Millionen an fortdauernden Ausgaben
gegenüber dem Vorjahre auf ebenſo der Allgemeine Penſions
fonds und der Reichsinvalidenfonds die Reichseiſenbahn
verwaltung und die Reichsſchuld ſodaß die fort
dauernden Ausgaben des ordentlichen Etats 64,3
Millionen Mark mehr als das Vorjahr betragen
hierzu kommen die Mehrforderungen für die ein

jaligen Ausgaben des ordentlichen Etats mit 10,7 Millionen
das iſt insgeſamt eine Mehrbelaſtung des ordentlichen Etats
um 75 Millionen Mark Dem ſchließen ſich auf dem Gebiete des
außerordentlichen Etats Mehrforderungen von 126,8 Mill an
Die Reichstagsabgeordneten die am Dienstag im Reichstag
zuſammentreten werden daraus entnehmen daß trotz aller
Arzneikünſte die ſie bei der lex Stengel in Anwendung
brachten das Uebel nicht behoben worden iſt Solche un
geheuren Schulden ſammelt das Deutſche Reich auf ſein
Haupt in einer Wirtſchaſtszeit in der alle Zweige des
Handels und Gewerbes zur Entfaltung gelangen in der
das Deutſche Reich bei dem Wettbewerb mit den anderen

ationen ſeine junge ungebrochene wirtſchaftliche Kraſt in
dem nrückdrängen der auswärtigen Jnduſtrien äußert
Lie ſoll es dann erſt werden wenn ſchlimme un

friedliche Zeiten über das Reich hereinbrechen da
lebt mitten im Frieden das Reich nicht imſtande
iſt die notwendigen Ausgaben aufzubringen ohne die
étfolgenden Generationen auf das drückendſte zu belaſten
rn nicht an daß eine Generation ſich den Genuß zu

rot und Kindern und Enkeln die Sorge aufbürdet wie
ſo Ausgaben der Großeltern und Eltern gedeckt werden
eiten Jede Generation muß für ſich ſelbſt verantwortlich

un genau ſo wie jeder Kaufmann jeder Gewerbetreibende
ſelb jeder Handwerker für die Schulden die er kontrahiert

ſt aufzukommen hat und es im bürgerlichen Leben nicht

le le Montag den 28 No

notwendig iſt eine überſchuldete Erbſchaft anzutreten Der

Es muß einfach etwas geſchehen das ſteigende Defizit von
innen heraus zu bekämpfen Dafür iſt der Reichstag ebenſo
verantwortlich wie der Bundesrat daß das deutſche Reich

gewieſen wird wenn die Bundesſtaaten nicht mehr zahlen können

Nachbarſtaaten mühſam vorwärts zu keuchen
293 Millionen Mark neue Reichsſchulden Unter dieſem

Zeichen wird der neue Reichstag eröffnet Daß dabei keine

mus zeigt

rechtfertigt Und möchte ſich bald auch Poſadowskys
Arbeitskraft dieſen Materien zuwenden können damit das
Reich wenigſtens aus dem ſchlimmſten Zuſtande der Finanz
not herauskommt Keine dringendere Aufgabe gibt es als
die Finanzreform das lehrt der diesjährtge Etat von neuem
und das müſſen die Reichsboten aller Parteien einſehen

Deutſches Reich
Hof und Perfonglnachrichten

Aus Nendeck wird vom 26 d M berichtet Der Kaiſer
traf gegen 5 Uhr nochmittags auf dem Bahnhof Radzlonkanu ein
wo er vom Fürſten Henckel von Donnersmarck empfangen
wurde Der Kaiſer und der Fürſt begaben ſich alsbald in das
Schloß Auf dem Wege dorthin bildeten die Kriegervereine
Turnvereine Schulen und Belegſchaften verſchiedener Gruben
Spalier

Der Großherzog von Mecklenburg Strelitz iſt
in e des Königs von Württemberg nach Stuttgart

gereiſt
Wie in diplomatiſchen Kreiſen verlautet ſoll der deutſche

Botſchafter in Rom Graf Monts zum Botſchafter in
Petersburg ernannt werden da Graf Alvensleben
der deutſche Botſchafter am ruſſiſchen Hofe ſich in Anbetracht
ſeines hohen Alters mit Rücktrittsgedanken trägt

Telegrammwechſel zwiſchen Kaiſer Wilhelm
und Präſident Nooßſevelt

Der deutſche Kaiſer hatte nach der Denkmalsfeier in
Waſhington nachſtehendes Telegramm an den Präſidenten
der Vereinigten Staaten von Amerkka gerichtet

Tief bewegt vburch den Trinkſpruch den Sie bei Jhrem
Feſtmahl auszubringen die Güte hatten und durch die er
greifende und glänzende große Rede zu Ehren Meines
großen Vorfahren bitte ich Sie den Ausdruck Meines
ttieſſten und herzlichen Dankes entgegenzunehmen Die
Freundſchaft zwiſchen Deutſchland und den Vereinigten
Staaten deren Eckſtein Friedrich legte ruht auf feſter
granitener Grundlage und indem Jch in ſeine Fußſtapfen
trete iſt es für Mich ſeinen Nachfolger eine angenehme
Pflicht an der Kräftigung der Bande zwiſchen unſern beiden
Völkern fortzuarbeiten Der Schiedsvertrag den Wir Beide
zu zeichnen im Begriff ſtehen wird ein neues und ſtarkes
Glied ſein um Amerika und Deutſchland in friedlichen
Beziehungen zum Beſten der Ziviliſation zu verknüpfen und
er möge die Gefühle gegenſeitiger Achtung und Kameyadſchaft
lichkeit zweier großer und junger Völker fördern helfen
und danernd ihrer friedlichen Weiterentwickelung zugute
kommen Von ganzem Herzen wünſche Jch Amerika und
ſeinen Bürgern die Mir anufrichtige Bewunderung einflößen
Fortſchritt und Gedeihen Wilhelm I R

Hierauf iſt aus Wafhington folgende Antwort ein
getroffen

Mit dankbarer Anerkennung las ich die freundliche Bot
ſchaft Euerer Majeſtät und im vollſten Maße weiß ich Jhre
Geſinnung der Achtung vor dem amerikaniſchen Volk ſowie
Jhre edeimütigen für deſſen Wohlfahrt ausgeſprochenen
Wünſche zu ſchätzen Es freut mich daß die Gelegenheit
ſich mir wiederum bietet Euerer Majeſtät meine Hochachtung
auszudrücken und meinen herzlichen Wunſch daran zu
knüpfen mit Zuſtimmung aller meiner Landsleute zum Glück
und Wohl der deutſchen Natton

Theodore Rooſevelt

Die Fraktionen des Reichstages
Am Dienstag 29 d werden die Fraktionen des Reichs

tags in folgender Stärke einziehen Dentſch Konſervative 52
Reichspartei 21 Deutſche Reformpartei 7 Wirſſchaftliche
Vereinigung 13 Zentrum 103 Polen 15 Nationalliberale 51
Freiſinnige Vereinigung 10 Freiſinnige Voikspartei 20
Deutſche Volkspartei 6 Sozialdemokraten 77 bei keiner
Fraktion 17 Während der Vertagung ſind geſtorben Deppe
b k F erſetzt durch Brunſtermann konſ antiſ für Schaumburg

Lippe Fürſt Bismarck b k 3 Magdeburg Schmidt
Magdeburg Soz 7 Magdeburg Niedergelegt haben das
Mandat Dröſcher konſ 2 Mecklenburg Schwerin von
Mycielski Pole Rewitz Koſten Definitive Erſatzwahlen haben
für alle 4 erledigten Mandate noch nicht ſtattgefunden

Südtveſtafrika
Amtlich wird gemeldet Gefallen am 22 11 04 im Gefecht

bei Kub Unteroſſizier Hermann Ständer geboren 21 9 79
zu Eiſengch früher im Jnf Regt Nr 167 Schuß linke Schulter
Reiter Alfred Müller geb 27 8 84 zu Kottbus früher im
Feldartillerie Regt Nr 54 Bruſtſchuß Reiter Paul Wittig
geb 11 9 82 zu Dresden früher im Sächſiſchen Feldartillerle
Regt Nr 32 Vruſt und Unterleibsſchuß Reiter Paul Sauer
geb 23 2 81 zu Braſchen früher im Pionier Bataillon Nr 6
Bruſtſchuß Reiter Max Sel geb 18 1 83 zu Wyſchin früher
im Dragoner Regt Nr 12 Vruſtſchuß An Typhus
geſtorben Reiter Hugo Weſchke geb 7 12 80 zu
Heldrungen früher im Jnfanterie Regt Nr 47 am 11 November
im Lozarelt Epukiro Der unterm 18 November vermißt
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finanziell lebenskräftig bleibt und daß es nicht darauf an h ökerung vo

auf den Krücken der Anleihekontrahierung zum Spotte der

Reichsfreudigkeit und Reichszuverſicht aufkommen kann iſt
nur zu natürlich Kein Wunder daß ſich überall Peſſimis kanzler hat von dieſen

Hoffentlich aber iſt dem Freiherrn v Stengel zeitigen Veröffentlichungen von Geſetzentwürfen zum
die Wünſchelrute gegeben die den Bülowſchen Optimismus genommen ſeine Stellungnahme gegen die Verhökerung amt
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Politiſches
Seinen Miniſterkollegen hat der Rei Skanzler

Graf Bülow ſeine Unzufriedenheit über die Ver
n Geſetzentwürfen aus Anlaß

è ff t m 2 13 4134 Otigen Veröffentlichung des WMilitärpenſionsgeſetzes und der
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J 511 r nrh v d o 0un mlich s Graf Bülow hat nach wie vor die Ueberzengung daß
Geſetzentwürfe ſobald ſie völlig fertiggeſtellt ſind in einem
Organe veröffentlicht werden ſollen das jeden Zweifel an der
Authentizität der Veroffentlichung ausſchließt und das der ge
ſamten Preſſe ſoweit möglich gleichzeitig vorliegt

Standpunkte aus die jetzt erfolgten vor
Anlaſſe

lichen Materials von neuem geltend zu machen

Heer und Flotte
Zur Frage der zweijährigen Dienſtzeit erklärt

die Deutſche Tagesztg Nachdem die zweijährige Dienſtzeit
über ein Jahrzehnt beſtanden hat und als durchführbar erwieſen
worden iſt ſei eine Rückkehr zur dreijährigen Dienſtzeit
ſchlechthin ausgeſchloſſen da n un mehr die dreijährige Dienſt
zeit von dem geſamten Volke insbeſondere von der Landwirt
ſchaft als ſchwere Laſt empfunden werden müßte

Kaiſerliche Marine Panther iſt am 24 Nov
au Prince Haiti eingetroffen Falke
Puerto Mont Süd Chile eingetroffen
von dort nach Valdivia in Scee

I Port
iſt am 24 Nov in

und geht am 29 Nov

Parlamentarifches
Beider Reichtagserſatzwahl in Schwerin am 23 d

M wurden gezählt für Dade konſ 7033 für Büſin nl 7036
und für Ant rick Soz 10,588 Stimmen Danach würde Stich
wahl zwiſchen Büſing und Antrick ſtattfinden falls nicht die
amtliche Zählung Abweichungen aufweiſt

Der konſervative Kandidat im Reichstagswahlkreife
Jerichow v Brauchitſch iſt von ſeiner Kandidatur zurück
getreten zu Gunſten des nattionalliberalen Kandidaten vom
Rath weil eine Stichwahl für die Nationalliberalen einen
günſtigen Ausgang gegenüber den Sozialdemokraten wahr
ſcheinlich machen würde

Volkswirtſchaftliches

Eine Anzahl Oberbürgermeiſter
Städte Preußens will in einer Denkſchrift an das Mini
ſterinum des Jnnern die Schäden des neuenFleiſchſchau
geſetzes beleuchten und für eine Aenderung bezw Aufhebung
des Geſetzes eintreten

Zu den deutſch ſerbiſchen Handelsvertrags
Verhandlungen die in den letzten Wochen in Berlin geführt
wurden hat ſich das Neue Wiener Tagblatt aus Berlin
melden laſſen die Verhandlungen ſeien am Mittwoch reſultat
los abgebrochen worden Dazu wird offiziös der Südd
Reichskorr aus Berlin berichtet So ſchlimm iſt es nun
nicht Es handelt ſich bei der hieſigen Zuſammenkunft deutſcher
und ſerbiſcher Vertreter um die Erörterung grundfätzlicher
Fragen im Hinblick auf den Abſchluß eines deutſch ſerbiſchen
Handelsvertrages Und dieſe Erörterung iſt auch zu Ende
geführt worden

Auskand
Aus der franzöſiſchen Deputiertenkammer

Das Haus nahm die zwölf Kapitel des Budgels des Ueußeren
an Von dem Kapitel welches die Forderungen für die Bot
ſchaften enthält wurde auf Grund eines Nebeneinkommens
zwiſchen der Regiexung und der Kommiſſion die Forderung für
die Botſchaft beim Vatikan geſtrichen

Der Finanzminiſter Rouvier hatte am Sonnabend mit dem
Steuerausſchuß über die Einkommenſteuerfrage Ver
handlungen Zwiſchen dem Miniſter und dem Ausſchuß wurde
in betreff des der Kammer am Montag vorzulegenden Ein
kommenſteuerentwurfes ein vollſtändiges Einvernehmen erzielt
Die vom Miniſter angenommene neue Steuerſkalag wird unter
anderem zur Folge haben daß die überwiegende Mehrheit
der Arbeiter in Paris und in den großen Provinzſtädten
un beſteuert bleibt Der durch dieſe Aenderung verurſachte
Ausfall von 20,000,000 Francs wird durch eine erhöhte Ve
ſteuerung der Einkommen von über 20,000 Francs gedeckt
werden

Das ruſſiſch engliſche Abkommen über den
Zwiſchenfall von Hull

Das am 25 d M abgeſchloſſene ruſſiſch engliſche Abkommen
betreffend das Schiedsgericht zur Entſcheidung über den
Vorfall in der Nordſee lautet

Nachdem die ruſſiſche und die engliſche Regierung überein
gekommen ſind elner internationalen Unterſuchungskommiſſion
die gemäß den Artikeln IX und XIV der Hagger
Konvention vom 17 /29 Juli 1899 für die friedliche
Regelung internationaler Konflikte zuſammentritt die Auf
gabe anzuvertrauenu durch eine unparteliſche gewiſſen
aſte Prüfung den Tatbeſtand des Zuwiſchenfalles aufzu

klären der ſich in der Nacht vom 21 zum 22 Oktober in der
Nordſee zutrug und in deſſen Verlaufe infolge Abgabe von
Kanonenſchüſſen durch die ruſſiſche Flotte der Untergang eines
Bootes und der Tod zweier der engliſchen Fiſcherſlortiile
gehörenden Perſonen ſowie Beſchädigungen anderer Boote Ze c
Flottille und Verwundungen von Mannſchaften einer rierzu
verurſacht wurden haben ſich die Unterzeichneten die hdierz
ermächtigt ſind über folgende Beſtimmungen r 5 Mit

Artikel 1 Die Unterſuchungskommiſſion wird von hodem
gliedern zuſammenſetzen Zwei davon ſollen in Ferner
Rang aus der ruſſiſchen ind engliſchen Marine e Sereinigten
werden die franzöſiſche Diegiering und dienen e einen
Staaten erſucht werden aus ihren Marineoſfiz Wählen Das
von hohem Rang als Mitglied der Kommiſſion eberrintommen
fünfte Mitalied r J er hin Weden Jm Falle
9 ce Kiang neſſhen letzteren nicht zuſtande kommen ſollte

wird das fünfte Mitglled durch den Kaiſer von Oeſterreich ernannt
Jede der hohen vertragſchließenden Parteien wird mwerden

der größeren



gleicher Weiſe rechtskundige Beiſitzer mit beratender Stimme
ünd einen Agenten erneynen die beauftragt werden an den Ar
belten der Kommiſſion offiziell teilzunehmen

Artikel 2 Die Kommiſſion hat eine Unterſuchung vorzunehmen
und einen Bericht aufzuſtellen über die auf den Vorfall bezüg
lichen Umſtände insbeſondere über die Fragen der Verantwort J
lichkeit und den Grad des Tadels der die Staatsangehörigen
der beiden hohen vertragſchlleßenden Parteien oder eines anderen
Landes tkrifft für den Fall daß die Verantworklichkeit durch die
n terſuchung feſtgeſtellt ſein ſollte

Artikel 3 Die Kommiſſion wird die Einzelheiten des Ver
fahrens feſtſetzen das von ihr behufs Ausführung der Aufgabe
befolgt werden ſoll die ſie zu löſen bat

Artikel 4 Die beiden hohen vertragſchließenden Parteien ver
pflichten ſich der Kommiſſion in weitgehendſtem Maße alle Mittel
ünd Erleichterungen zu gewähren die notwendig ſind zur voll
fländigen und genauen AÄbwägung der in Frage kommenden Tat
ſachen

Artikel 5 Die Kommiſſion wird in Paris zuſammentreten
rn S der Unterzeichnung dieſes Abkommens aus

ühren laſſen wirdt Artikel 6 Die Kommiſſion wird den beiden Parteien den Be
richt einreichen der durch ſämtliche Mitglieder der Kommiſſion

1unterzelchnen iſtruitel y8 di Lore ne Entſcheidungen mit
timmenmehrheit der 5 Kommiſſare treffenn l z vie beiden Parteien verpflichten ſich iede für
ch die Koſten der Unterſuchung zu rigen ſoweit ſie von jederKn vor Zuſammentritt der Kommiſſion angeſtellt iſt Was

die Unkoſten anbetrifft die entſtehen von dem Zeitpunkt qau an
dem die Kommiſſion zuſammengetreten iſt für die Jnſtallation
und für die notwendig werdenden Nachforſchungen ſo ſind dieſe
gemeinſam von beiden Regierungen zu tragen Zum urkund
lichen Beweiſe haben die Endes unterzeichneten dieſe Erklärung

e cbnet und präſentiert und ihre Siegel darunter
gedrückt

Der Krieg in Oſtaſien
Allgemeiner Angriff auf Port Arthur

Jn Tokio verlautet Am Sonnabend früh babe ein heftiges
Bombardement auf Port Arthur begonnen Die Bevölkerung
durchzieht aufgeregt die Straßen gute Nachrichten erwartend

Das japaniſche Hauptquartier macht folgendes bekannt Nach
dem die vorbereitenden Arbeiten für einen Angriff auf
Sungſchuſchan und die öſtlich davon liegenden Forts nahe T
zu beendet ſind iſt ſeit dem 26 d M nachmittags ein all
gemeiner Sturmangriff auf die Forts ausgeführt
worden Jnfolge des hartnäckigen Widerſtandes des Feindes
iſt unſer Ziel jedoch noch nicht erreicht
noch fort

Sonnabend abend war ein allgemeiner Angriff auf
Port Arthur im Gange Die Generale Nakamuro und Saito
ſührten Abteilungen beſonders im Fechten geübter Truppen zum
Angriff gegen die ruſſiſchen Forts Es entſpann ſich ein blutiges
Gefecht Mann gegen Mann

Die Lage in der Mandſchurei
Die Ruſſiſche Telegraphen Agentur meldet ans Mukden

Am Sonnabend wurde der fünfte Angriff einer japaniſchen
Brigade auf Tſinchentſchen zu rückgeſchl agen der Artillerie
kampf bauert fort Die Abteilung Rennenkampfs verlor an
dieſem Tage 9 Tote und 57 Verwundete Die Umgehung
unſeres linken Flügels iſt mißlungen Das Ausbleiben von
Siegen lähmt die Energie der Japaner Gefangene welchen
ſcherzweiſe die Rückkehr zu den Jhrigen vorgeſchlagen wurde
antworteten bei den Ruſſen ſei es beſſer Die Japaner ver
ſuchten am Donnerstag einige Geſchütze auf dem Huantayhügel
aufzuſtellen wurden aber ihn Eine Abteilung ruſſi
ſcher ireiwilliger Jäger beſetzte ein Gehölz bei Nanhauſy unweit
des Putilowhügels

Die Verdienſte Alcxejews
Jm Zuſammenbang mit der Enthebung des Admirals

Alexejew vom Oberkommando in Oſtaſien wird ein
kaiſerliches Reſkript veröffentlicht in welchem dem Admiral die
Befriedigung über die von ihm als Oberkommandierenden
erworbenen Verdienſte ausgeſprochen und ihm der Georgs
orden 3 Klaſſe verliehen wird

Die Valtiſche Flotte
Die ruſſiſche Flotte iſt von Suez in See gegangen begleitet

von ägyptiſchen Küſtenkreuzern Die Jacht Esmerald hat
die Erlaubnis zur Weiterfahrt erhalten Jhr Ziel iſt nicht
bekannt

Oeſterreich Nugarnu
Wie die Neue Freie Preſſe aus Trieſt meldet hat die

dortige Polizeidirektion die Verfolgung von zehn Perſonen
wegen Verbrechens des Hochverrates angeordnet Unter
ihnen befinden ſich ein Schiffskapitän ein Profeſſor aus Mai
land und zwei Schriftſteller Die Verfolgung ſcheine mit der
vor einiger Zeit erfolgten Schließung der Aſſociazione ginnoſtica
zuſammenzuhängen

Fürſt Hugo zu Windiſchgrätz Senior des fürſtlichen
Hauſes iſt auf Schloß Haguberg bei Laibach im 81 Lebensjahre
geſtorben

Schieiz
Eine Gewerkſchaft von Poliziſten mit einem Sozial

dem okraten als Präſidenten ander Spitze iſt nach dem
Vorw in Luzern begründet worden Von den 35 Polizſſten

der Stadt gehören die meiſten der Gewerkſchaft an Dieſe hat
ihren Beitritt zum Centralverband ſtädtiſcher Angeſtellter und
Arbeiter beſchloſſen Der Präſident iſt der Redakteur Koch des
dortigen ſozialdemokratiſchen Blattes Der Demokrat Der
Vorw bemerkt dazu Ob die nene Poliziſtengewerkſchaft

Beſtand haben wird bleibt abzuwarten

Her Jtnliener Papſt hat den Biſchof Benzler von Metz empfangenAm Sonntag wurde im Lateran Palaſt in Rom die ſitri
nationale Marien Ausſtellung eröffnet

Nußland
Jn Gegenwart des Zaren fand am Sonnabend in Petersburg

die Einweihung des Suwarow Muſenms ſtatt
Bulgarien

Die Anleihe von 100 Millionen Francs wird bei der Banquede Paris et des Paye Bas anfgenominen on
Griechenland

Die Kammer iſt auf den 7 Dezember einberufen

Ein Jigde des Sia Türkei
Ein Jxrade des Sultans betraut den Finanzminiſter damitVerhandlungen über die Aufnahme T d e von

200 Millionen Franes anzuknüpfen Da die Ottoinaniſche
Bank erklärt hat ſie werde bis zur Erledigung der ſyriſchen
Bahnfrage keinerlei Finanzoperationen mit der Türkei vor
nehmen ſind auf Befehl des Sultans Verhandlungen mit einem
Londoner Bankhauſe eingeleitet worden

Nordamerifa
Präſident Rooſevelt wurde bei ſeinem Beſuch der Welt

ausſtellung von der angeſammelten Menſchenmenge mit lei
haften Kundgebungen begrüßt Die Wagen des Präſidenten
ſeiner Angehörigen und der Umgebungen waren von zwei
Schwadronen Kavallerie und berittener Polizei eskortiert Jm

eutſchen Hauſe nahm der Präſident mit beſonderem
dere die die Wände ſchmückenden Gobelins und die dem

den Kaiferpaar ſeinerzeit dargebrachten Hochzeitsgeſchenke
Augenſchein Nach dem Veſuche der Ausſtellung nahm der

Der Kampf dauert

räſident eine Parade über die Truppen ab Weiter wirdS gemeldet Der deutſche Reichskommiſſar Lewald empfing
den Präſidenten nebſt Gatlin und Tochter Aliçe und geleitete ſie
durch die prächtigen Räume des Erdgeſchoſſes des Deutſcheo
Hauſes Jm erſten Stock wurde zu Ehren des Präſidenten ein
Frübſtüd gegeben dabei bot Geheimrat Lewald dem Präſidenten
einen mit edlem Rheinwein gefüllten aus Aachen ſtammenden
Metallpokal zum Trunke dar

e ÜXX ÄÜe an wenKunſt und Wiſſenſchaft
d Siockholm 27 Nov Die bieſige Akademie der Wiſſen

ſchaften hat geſtern beſchloſſen ein Nobel Jnſtitut für
phyfikaliſche Chemie mit Profeſſor Arrhenius als
ar einzurichten um dieſen der Stockholmer Univerſität zu
erhalten

p Hochſchulnach richten Die altkatholiſche Fakultät der
Univerſität Bern ernannte Friedrich Wilhelm Mühlhanpt

a or am biſchöflichen Seminar in Vonn zum Ehren
oktor
eh Bühnenchronik Jm Neuen Königl Opernthegter zu

Berlin fand am Sonnabend Ernſt v Poſſarts Einakter
Andromache mit Benutzung eines Fragments aus Senecas

Troerinnen nur geringen mit Widerſpruch gemiſchten Bei
fall Schule des Lebens Schauſpiel in vier Akten
von Ludwig Vaumeiſter Dresden wurde im Königl Hoſtheater
zu Stuttgart freundlich aufgenommen Jm Schauſpiel
hauſe zu Frankfurt a M fand Otto Ernſts VBanner
mann geteilte Aufnahme J Wiener Burgtheater brachte
es das Stück noch nicht einmal zu einem Achtungserfolg
Giacoſas neues Stück II piu fort e Der Stärkere
hatte im Alfieri Thegter in Turin Erfolg Der Schau
ſpieler Otto Müller Berlin mit ſeinem Bühnennamen Otto

ſah merſtorff hat um ſeine Naturaliſotion in Preußen nach
geſucht

r Kleine Mitteilungen Henrik Jbſen über deſſen
Befinden bennrnhigende Gerüchte verbreitet waren befindet ſich
wie aus Chriſtiania gemeldet wird auf dem Wege der Veſſerung

Jm Auftrage des Kaiſers hat Vildhaner Ludwig Cauer
eine große Eugelsfigur für das Schlachtfeld von
Gravelotte geſchaffen Die drei Melker hohe Figur wird in
vergoldeter Bronze hergeſtellt und ſoll in einer Kopelle auf dem
Friedhof am Schlachtfeld zur Aufſtellung gelangen Das
Chordrama Sängerweihe von Ehrenfeld Muſik von
Taubmann machte bei der Uraufführung im Stadttheater zu
Elberfeld tiefen Eindruck

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer

Halle 26 November
Die 17 jährigen Arbeiter Karl R und Otto N ſowie der

16 jährige Kupferſchmiedelehrling Willy fämtlich aus Vitter
ſeld waren angeklagt im September gemeinſchaſtlich Zehn
pſennig und Einmarkſtücke nachgemacht zu haben R hatte eine
große Menge Zebypfennigſtücke auch einige Markſtücke an
gefertigt Eines Abends traf er mit dem Lebrling A und dem
Arbeiter N zuſammen erzählte von der Falſchmünzerei und
bebanptkete die Sache ſei nicht ſo ſchwer aber er ſei zu dumm
als daß er es nachmachen könne Um N zu beweiſen daß es
kein Kunſtſtück ſei verſchaffte ſich A das nötige Materigl und
fertigte 2 Markſtücke an die er einige Tage ſpäter dem R gab
Dieſer beſtritt das falſche Geld als echtes ausgegeben zu haben
Er babe aus Spaß eine Menge Zehnpfennigſtücke angeſertigt
und dieſe an andere Jungen verſchenkt Jn ſeinem Beſitz
wurden geſunden Gips Gipsformen für Zehnpfennig und
Zweimarkſtücke Lötzinn ein Schmelzlöffel und eine Spiritus
lampe Der Angeklagte N hatte ſich an der Herſtellung der
Falſifikate beteiligt A bleibt dabei daß er die falſchen Mark
ſtücke nur deswegen angefertigt um R zu beweiſen daß er
nicht ſo dumm ſei R und N wurden des Münzverbrechens
für ſchuldig befunden und zu 8 reſp 2 Mönaten Gefängnis ver
urteilt A wurde freigeſprochen mangels Veweiſes

Am 9 Jnli fuhr der Geſchirrführer Karl Otto Th mit einem
zweiſpännigen Wagen guf der Chauſſee von Schladitz nach
Leipzig Auf einer Leiter ſtand der Oebſter H und pflückte
Kirſchen Das Hinterrad des Th ſchen Wagens faßte die Leiter
H fiel zu Boden und erlitt einen Knöchelbruch ſowie eine Ver
renkung Th batte geſchlafen Da er noch nicht vorbeſtraſt
iſt verhäugte das Gericht eine Geldſtrafe von 30 ev 6 Tage
Gefängnis

Der Schmiedegeſelle Friedrich P in Löbejün war vom
dortigen Schöffengericht wegen Hausſfriedensbruchs und Ve
leidigung zu einen Monat Gefängnis verurteilt und hatte da
gegen Verunfung eingelegt der ſich auch die Stagtsanwaltſchaſt
augeſchloſſen P hatte den Lehrer M gröblich beleidigt und die
Schule anf Aufforderung nicht verlaſſen Die Strafkammer
erhöhte das Urteil auf einen Monat und eine Woche

Der Arbeiter Chr St und der Feldhüter Karl beide aus
Kroſigk waren vom Schöffengericht in Löbejün wegen gefähr
licher gegenſeitiger Körperverletzung zu 10 und 16 Tagen Ge
fängnis verurteilt worden und hatten dagegen Berufung ein
gelegt Die Berufsinſtanz kompenſierte die Beleidigungen und
verwandelte die Freiheitsſtrafe in eine Geldſtrafe von je
30 Mark

Erfolglos war die Berufung des Stagtsanwalts die dieſer
gegen das freiſprecheude Urteil des hieſigen Schöffengerichts in
den Sachen wider die Kaufleute Franz Z und Robert Sch
von hier eingelegt hatte Erſterer ſollte ſein Schokoladen und
Zuckerwarengeſchäſt des Sonntags bis 3 Uhr und in der Woche
bis 9 Uhr abends offen gehalten haben das letztere anch Sch
Beide hielten ſich für nicht verpſlichtet ihre Geſchäfte um 2 Uhr
des Sönntags und um 8 Uhr abends in der Woche zu ſchließen
Die Strafkammer beſtätigte durch Verwerſung der ſigatsanwalt
lichen Verufung das Urteil erſter Jnſtanz da in der Regierungs

Polizei Verordnung vom 24 Juni 1901 und 29 Juni 1901 nur
vorgeſchrieben iſt Bäcker oderKonditorwaren Strafbar
wären die Angeklagten wenn es heißen würde Väcker und
Konditorwaren

Leilpzig 27 Nov Die Geſchworenen haben den des
Raubmords an dem jüdiſchen Trödler Cohn an
geklagten Schuhmachermeiſter Günther nach dreitägiger Ver
bandlung freigeſprochen Es konnte nicht unumſtößlich er
wieſen werden daß Günther über die Tat früher Einzelheiten
erzählt hat als dies möglich geweſen wäre wenn er ſie nicht
begangen gehabt hätle ebenſowenig daß er das geraubte Geld
es ſollen etwa 700 M geweſen ſein dazu nötig gehabt habe

um einen fälligen Wechſel zu zahlen Ueber das Benehmen
Günihers nach Bekannkwerden des Mordes er ſoll ſehr gedrückt
geweſen und den Fragern ansgewichen ſein gingen die Zeugen
ausſagen auseinander Zwei Zugen wollten Günther zur
kritiſchen Zeit aus dem ſeiner Wohnung ſchräg gegenüberliegenden
Laden Cohns haben kommen ſehen aber der eine verſagte bei
der Verhandlung vollſtändig Eine dra matiſche Wendung
nahm dieſe als der andere ein Kutſcher Klaus vernommen
wurde Er hatte ſ Zt ſofort die Anzeige erſtattet er habe be
obachtet wie Günther der eine Schürze und eine blaue Mütze
getragen habe mit einem Paket unterm Arm aus Cohns Laden
getreten und nachdem er ſich mehrmals nach dem ihn Veobachtenden
ſchen umgeſehen in eine andere Straße verſchwunden ſei Jn
der Hanptverhandlung mußte Günther das Paket die Schürze
und die blaue Mütze anlegen welche er damals angehabt Nun
trat Klaus vor ihn hin und ſagte mit aller Veſtimmtheit Der
iſt der Mann Er beſchwor ſeine Ausſage ſie konnte aber
nicht zur Verurteilung führen da ſie mit der Beobachtung eines
anderen Zeugen nicht in Einklang zu bringen war Zudem iſt
Klaus wiedexholt vorbeſtraſt Zweifellos erſcheint es daß der
Mörder in Cohns Laden genan Veſcheid und namenllich gewußt

hat wo dieſer ſein Geld aufhob bCohn aber es iſt nicht ausgeſchloſſen daß auch andere das VerſiegGünther verkehrte vlel

des Geldes kannten Der bei Günther vorgefundene die ewar die Mordwafſfe nicht volver
Das Kriegsgericht der zehnten Diviſion zu Poſen

verurteilte den Unteroffizier Koch von dem in Oſirowo
garniſonierenden 154 Jnfanterie Regiment zu 5 Jabren
Gefänanis und zur Degradation weil er in ange
trunkenem Zuſtande den Feldwebel Lübke mehrmals mit den
Fäuſten ins Geſicht geſchlagen hatte
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Provinzialnachrichten
Sitzung des Bezirks Ansſchuſſes

Nachdr auch anszugsw verb Merſeburg 25 Nov
Jn der heutigen öffentlichen Sitzung wurden nachfolgende

Streitſachen verhandelt
Der Vrauereibeſitzer O Lantenſchläger Jnbaber der

Firma W Lautenſchläger zu Weißenfels klagt gegen die
Polizeiverwaltung und den Magiſtrat zu Weißen
fels wegen einer polizeilichen Verfügung Da der
Bezirks Ansſchuß im Verlaufe der heutigen Verhandlung über
den Charakter der fraglichen Straße nicht genügende Klarheit
erhalten konnte erkannte er auf Beweiserhebung durch eine Be
ſichtigung an Ort und Stelle

Der Schneidermeiſter H Herzberg zu Halle a S klagt
wider den Magiſtrat zu Halle a S wegen Heran
ziehung zur Hundeſteuer Die Klage richtet ſich eigentlich
nicht gegen eine Heränziehung zur Hundeſteuer ſondern be
antragt die Bewilligung der Steuerfreiheit für einen Wachhnnd
BVereils in einem Beſcheid vom 9 September d J wurde der
Kläger abgewieſen legte jedoch Berufung ein und beantragte die
mündliche Verhandlung Der Bezirks Ausſchuß wies in beutiger
Verhandlung den Kläger koſtenpflichtig ab da er ſich zu einer
Entſcheidung in dieſer Sache nicht für zuſtändig hielt Nur bei
einem Einſpruch gegen eine tatſächlich erfolgte Heranziehung zurWie erer ſei et Bezirks Ausſchuß berechtigt ein Urteil zu
ällen
Der Königl Salinenfiskus vertreten durch das Königk

Oberbergamt Halle a klagt gegen die Firma Gebr
Kerſten Kalkſteinbrennerei zu Lennewitz bei Dürrenberg
wegen Vorausleiſtung zum Wegebau Als Streitobiekt
kommt die im Gutsbezirk Dürrenberg belegene Salinenſtraße in
Vetracht die infolge ſtarken Fuhrwerksverkehrs ſtark in Mit
leidenſchaft gezogen iſt weshalb der Fiskus eine Pſlaſterung
der Straße in Erwägung gezogen hat zu der die Beteiligten
belzutragen haben Die beklagte Kalkſteinbrennerei ſoll mit
50 Prozent zu den Koſten herangezogen werden da ſie die
Straße durch eine regelmäßige Zufuhr von Kalkſteinen von der
Saale her ausuutze Die Veklagte weigerte ſich jedoch und ver
langte erſt Jnſtandfetzung der Straße durch den Fislus dann
wolle ſie 10 15 Proz der Unterhaltungskoſten mit tragen Vom

Vezirks Ausſchuß erging bereits ein Veſcheid der die Beweis
erhebung an Ort und Stelle anordnete u a welche Mengen
von den Veteiligten in den fraglichen Jahren 1899 1901 über
die Straße geſührt worden ſind Dieſe Feſtſtellungen wurden
zum großen Teil von der Beklagten in heutiger mündlicher
Verhandlung angeſochten und von dieſer behauptet daß die
Gewichtsmengen in den meiſten Fällen nicht richtig angegeben
feien wodurch ein erheblich niedrigerer Prozentſatz für die
Beklagte feſtgeſtellt werden müſſe Der Bezirks Ausſchuß beſchloß
durch n Zeugenvernehmung in Dürrenberg die erſte
Beweiserhbebung zu ergänzen

Der Orts armenverband Weißenfels klagt wider den
Ortsarmenverband Tackan wegen Erſtattung von
Armenpflegekoſten für die Frau Petzold Am 23 Sept
erging in dieſer Sache bereits ein Veſcheid durch den der be
klagte Ortsarmenverband verurteilt wurde die Koſten in Höbe
von 4,90 M zu erſtatten Dieſer beſtritt aber daß eine recht
mäßige Armenunterſtützung vorgelegen babe und legte gegen den
vorergangenen Beſcheid Berufung ein Da ſich in heutiger Ver
handlung die Ansſichtsloſigkeit derſelben erwies zog der Veklagte
ſeinen Antrag zurück

Der Ortsarmenverband zu Halle klagt gegen den Orts
armenverband zu Taur a wegen Erſtaktung von Kur und
Verpflegungskoſten für das Dienſtmädchen Richter Auch
in dieſer Streitſache iſt bereits ein Beſcheid ergangen wonach
der Beklagte verurteilt wurde die Verpflegungskoſten in Höhe
von 212,45 M zu erſtakten Ueber die hiergegen eingereichte
Berufung entſchied der Bezirks Ansſchuß zu Gunſten des Klägers
r er den Ortsarmenverband zu Taura koſteupflichtig ver
urteilte

Die Polizeiverwaltung zu Merſeburg klagt gegen
die Hebamme Frau L P Wippert zu Merſeburg wegen
Zurücknahme des Prüfungs Zeungniſſes alsHebamme Während der Verhandlung wird die Oeffentlich
keit ausgeſchloſſen Jn ſeinem Erkenntnis ſprach ſich der Be
zirksausſchuß dahin aus der Beklagten das Prüfüngszengnis zu
entziehen und ſie zur Tragung der Koſten zu verurteilen Jn
der Begründung würde ausgeſührt daß das Kolleginm zu der
Ueberzeugung gelangt ſei daß die Beklagte die Vorſchriften der
bezügl Lehrbücher in wiederholten Fällen überſchritten habe ſo
n ihr die Zuverkäſſigkeit als Hebamme abgeſprochen werden
müſſe

Der Schankwirt Br Rothe zu Weißenfels klagt gegen
den Magiſtrat und die Polizeiverwaltung zu
Weißenfels wegen Verſagung der Erlaubnis
zum Betrieb der Gaſt wirtſchaft Jn ſeinem Grund
ſtück Merſeburgerſtraße 14 beabſichtigt der Kläger ein den
modernſten Anforderungen entſprechendes Hotel einzurichten
Sein Konzeſſionsgeſuch wurde jedoch von den Beklagten ab
ſchlägig beſchieden ebenſo die hiergegen eingelegte Berufung
beim Stadtausſchuß da beide ein Bedürfnis nicht anerkannten
Kläger erhob gegen dieſes abweiſende Urteil Einſpruch und be
ankragte mündliche Verhandlung vor dem Bezirksausſchiß
Dieſer erkannte in heutiger Sitzung unter Abänderung der Ent
ſcheidung des Stadtausſchuſſes auf Erteilung der Konzeſſion und
legte den Beklagten die Koſten auf Durch die immer mehr
wachſende Bedeutung der Neuſtadt ſei im Jutereſſe der diefe
auſſuchenden Reiſenden und eines von der Altſtadt unabhängigen
Verkehrs die Einrichtung eines Hotels zum Bedürfnis geworden
da die beiden vorhandenen Gaſtwirlſchaften derarligen Anforde
rungen nicht entſprechen könnten

Die Witwe Marie Roſenhahn zu Burgwerben
klagt gegen den Gemeindevorſteher zu Burgwerben
und den Amtsvorſteher des Amtsbezirks Burg
werben wegen Verweigerung der Konzeſſion zum
Ausſchank von Wein Kaffee und ſonſtigen alkoholfreien Ge
tränken Von den Beklagten ſowohl wie auch vom Kreis
ausſchuß war die Bedürfnisfrage verneint worden da bereiils
zwei Gaſtwirtſchaſten vorhanden ſeien Da aber die Klägerin
unterſtützt durch eine Petition mehrerer Einwohner zum großen
Teil alkoholfreie Getränke verſchänken will und auch ſonſt ein
Bedürfnis nicht ganz zurückzuweiſen ſei erteilte ihr der Ve
zirks Ansſchuß unter Abänderung des Urteils der Vorinſtanz
die Cegrtragte Konzeſſion Die Koſten fallen den VBeklagter
zur Laſt

Der Kaufmann H Heyde zu Hettſtedt klagte gegen den
Magiſtrat zu Hettſtedt wegen Heranziehung zur
Umſatzſtener Kläger hatte ein ſrüher ihm gehörkges
Grundſtück im Konkursverfahren des letzten Beſitzers wieder
erworben und war dieſerhalb zur Umſatzſtener herangezogen
worden Sein Einſpruch wurde abgewieſen und die hierauf
erhobene Klage wegen Verſänmung der Klageſriſt zurück
gewieſen Der Kläger hatte den diesbezüglichen Antrag anſtatt
beim Bezirks Ausſchuß bei dem Kreis Ainsſchuß eingereicht
ſodaß er verſpätet an der richtigen Stelle eintraf bee

antragte mündliche Verhandlung hatte ebenfalls keinen Erfolg
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Antrag wurde koſtenpflichtig abgewieſen Nächſte Sitzung

n i6 Dezember

27 Nov Jn der jüngſten Stadtverord
ammlungſ wurde an Stelle des im nächſten

hre ausſcheidenden Ratmannes Knappe Dr Seiffert gewählt
einem Hochzeitsgeſchenk für den Kronprinzen wurden 30 M
Jilligt Die Bepflanzung der Wege vom Bahnhofe und am

Eweizerling mit Bäumen wurde dem Gärtner Hohmuth über
5 en An der Errichtung einer BeamtenPenſionskaſſe für die
Le bvin Sachſen wird ſich Wettin vorausſichtlich beteiligen

tersberg 27 Nov Der erſte Sſchnee Hobesaiter De erſte Schnee iſt auf unſerer Höhe gefallen Herüs

ſiern abend fing es an zu wehen was bis in die Nacht hinein
hielt Die Erde iſt bereits mit einer zollhohen Schneedecke

Letegt für die jungen Saaten gegen die Nachtfröſte ein will
mener Schutz Jm nahen Dorfe Geuz feierte die Witwe

Smmel ihren 90 Geburtstag bei noch ziemlich gutem körper
ſchen und geiſtigen Wohlbefinden Dem greiſen Geburtstags
tinde wurden mancherlei Ehrungen dargebracht

g Roitzſch 26 Nov Tödlicher Unfall Beim Auf
winden einer Lowry die in der Drebſcheibe der hieſigen Zucker
fabrik entgleiſt war verun glückte der Aufſeher Engelhart
beim Abrutſchen der Winde durch einen unglücklichen Zufall
Er wurde alsbald nach Holle gebracht ſtaxb aber bereits eine
dalbe Stunde nach ſeiner Einlieferung E hinterläßt Fran
und 4 Kinder im Alter von 12 Jahren

Erfurt 26 Nov Ein geleitete Unterſuchung Der
Musketier Menzel Sohn des ehemaligen Wirtes der Reichs
poſt war diefer Tage von ſeinem Truppenteil der 7 Kompagnie
des 71 Jnfanterie Regmts weggegangen weil er von Kameraden
ſogen äalten Leuten und auch Vorgeſetzten gröblich behandelt
worden ſein wollte Jn dieſer Sache iſt nunmehr wie der
Allg Anz exfährt die Unterſuchung eingeleitet wahrſcheinlich

wird ſich das Kriegsgericht damit beſchäftigen
K Erfurt 27 Nov Unfall Ohne Wiſſen ſeiner Eltern

führte der 12 Jahre alte Sohn eines Lindenbacher Einwohners
auf dem Wege zur Schule einen geladenen Revolver bei ſich
Auf der Erfurter Chauſſee entlud ſich die in der Beinkleidtaſche
ſieckende Waffe und die Kugel verletzte die Knieſcheibe Zunächſt
gab der Junge an er ſei von einem Handwerksburſchen an
gefallen worden durch andere Kinder welche Zeugen geweſen
waren kam aber die Wahrheit an den Tag

Unter dem VerErfurt 26 Nov Brandſtiftung
dacht die drei Brände die im letzten Jahre im Huberſchen
Anweſen in Dachwitz ſtattgefunden haben ſowie verſchiedene
andere Brände vornſätzlich angelegt zu haben wurde geſtern die
Wirtſchafterin des Gutsbeſitzers Peter verhaftet und in das
hieſige Landgerichtsgefängnis eingeliefert

O Suhl 27 Nov Warme Milch in der Schule
nebung Schneefall Auf Koſten des Frauenvereins in
Themar ſoll jetzt an die dortigen armen ſchwächlichen Kinder
warme Milch zum Frühſtück in der Schule verabreicht werden

Am 24 d M hat eine unerwartete Alarmierung eines Teils
der Sanitätsmannſchaften der Werra Eiſenbahn ſtattgefunden
Zu einem fingierten Eiſenbahnunfall in Eisfeld wurden die
Koburger und Meininger Sanitätsabteilungen telegraphiſch zu
Hilfe gerufen Bei tiefem Barometerſtande und 3 Grad Kälte
nach Celſins hält der Schneefall der am 25 d M einſetzte
noch heute an Es iſt Schlittenbahn bis tief in die Täler hinein

4 Bernburg 26 Nov Einen großen Uebelſtand
für den überaus ſtarken Verkehr in der Parkſtraße bildet die dortige
Babhnüberſührung da die Züge faſt ununterbrochen rangiert
werden Auch ſind an dieſer Stelle Unglücksfälle nichts Seltenes
So wurde geſtern der Flaſchenbierwagen der hieſigen Aklien
bierbrauerei von einem herankommenden Eiſenbahnwagen zer
trümmert Der Führer des Geſchirrs wurde aus dem Wagen
geſchleudert und kam glücklicherweiſe neben die Schienen zu
Uegen Das Pferd mußte auf der Stelle abgeſtochen werden
Wen die Schuld an dem Unfall trifft iſt bis jetzt nicht feſtgeſtellt
Es wird die höchſte Zeit daß endlich eine Bahnüber oder
Unterführung an der Unfallſtelle geſchaffen wird

Deſſan 27 Nov Mit Drillingen beſchenkte die Frau
des Schloſſers V hier ihren Mann die Lebensdauer der kleinen
Weltbürger war jedoch nur kurz denn ſie ſtarben ſämtlich nach
einigen Stunden

Dresden 27 Nov Geſprengte Vertammlun g Hier
wurde geſtern eine Wählerverſammlung der Vereinigten Bürger
und Bezirksvereine von den Sozialdemokraten geſprengt und
dann polizeilich aufgelöſt

Vermiſchtes
Ein rabiater Großfürſt Ein in einen Dresdener Hotel ab

geſtiegener ruſſiſcher Großfürſt mißhandelte den Portier welcher
ihm auf Verlangen nach Lektüre eine Simpliciſſimus
Nummer brachte in welcher ein Spottbild auf die ruſſiſchen
Großfürſten enthalten war aufs ſchwerſte mit Fauſtſchlägen und

ußtritten weil er glaubte daß der Portier ihn verſpotten wollte
rotzdem der Jrrtum richtig geſtellt wurde weigerte ſich der

Großfürſt dem Portier der darutederliegt ein Schmerzensgeld
zu geben Eine Zivilklage dürfte die Folge ſein

Ein Kampf auf dem Schafott Jn Demarra Caol in Brit
Guiang ſollten am 29 Okt zwei Verbrecher gehenkt werden
Nachdem an dem einen ſchon die Exekution vollzogen war ent
ſpann ſich zwiſchen dem anderen und dem Henker ein Kampf auf
Leben und Tod Der zum Strang Verurteilte ein Halbindianer
namens Karuroo hatte einen Mann erſchoſſen und deſſen Hütte
in Brand geſetzt um die Mordtat zu verbergen Als der Henker
dem Delinquenten den Strick um den Hals legen wollte riß er
ſich los und nun entſpann ſich ein wilder Kampf in dem der
Jndianer ſich faſt mit übermenſchlicher Kraft verteidigte und
den Henker und drei andere Männer überwältigte Endlich
gelang es den Raſenden der mit den Zähnen um ſich biß zu
feſſeln und ihm den Strick über den Kopf zu werfen Dann
wurde er auf die Falltür gelegt dieſe geöffnet und in der
nächſten Minute hing er in der Luft

Cholera Nach einer Meldung aus Tiflis nimmt die Cholera
in der Provinz Eriwan zu Amtlichen Berichten zufolge ſind
vom 13 bis 21 November im Bezirk Nachitſchewan 85 im Be
zirk Daralages 193 und im Bezirk Eriwan 68 Perſonen der
Seuche erlegen

Sportnwachrichten

Der Deutſche Automobilklub hat die Gründung eines
Deutſchen freiwilligen Antomobilkorps in die Wege
geleitet nach dem Muſter der engliſchen Volunteer corps die ſich
bei den Manövern ſehr gut bewährt haben
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en lokalen Teil Heinrich Goeres für Provinzialnachrichten
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Ein fabelbaſt billiges Getränk lieſern Meßmer s Tbeeſpitzen
Päckchen a 15 Pfg iſt ausreichend ſür reichlich 10 Taſſen

woblſchmeckenden Thees Meßmer s Tbeeſpitzen durche Billigkeit jedem Haushalte zugänglich ſollen zur Hebung
Theekonſums beitragen

16 Ziehung der 5 Klaſſe 211 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 26 November 1904 vormitlags

Nur die Gewinne über 240 Mk ſind den betreſſenden Nummern A
in Klammern beigefügt
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T Kur die Gewinne über 240 M ſind den betreffenden Runmernin Klammeru i ü gSreſſen en Puminern 5
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Begründet 1872
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lieste und grösste Schmirgel
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Unsere

nach über 450 Nadeſten
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II XÄAXÜ eAInvxchigenlahril für Schleif Amagen aller Art

ist mit modernsten Ililfsmaschinen ausgerüstet für Herstellung von Waschinen
für Präzislions Schleiſerei wie Universal Werkzeng Schleiſmaschi en
Rund Schleifmaschinen Spezialmaschinen für Schleifen von Zylindern BüchsenKulissen Walzen aller Art usw

Schleifinaschinen
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Seidenwolle
Selbſt bei ſtarkem Schiveißfuß nicht einlanfend und nicht

filzend in der Wäſche
empfiehlt

in verſchiedenen Stärken in ſchwarz und meliert

H Schnee Nachf
Halle a S A Ebermann Gr Steinſtr 84

Conwolidirte Ilallesche Plännerschaft
liefert als vorzügliches Heizmaterial für den Hausbedarf

ihre anerkannt heizkräftigſten

38 Lohlenpressteine
zu Mk 14 pro Tausend frei Gelaß

Kohlen Expedition Mansfelderſtr 21, Fernruf 63

SAUGGASMOTORE
Billigste KraſtT

n
B

a

ca bis I Pfennige pro Pferdekraft und Stunde

Motorenfabrik Oberurse bei Frankfurt a M
General Vertreter für Thäringen

Ingenieur Carl Schwarz Erfurt Arnstädterstrasse No 25

Tafel Butter än unAnerkannt
vor Tongnglichſte

verſendet käglich friſch direkt an Private

olkerei in Westerstede S Oldenburg i I für S

ver dahres lieferungen von Schmirgel Schleifrädern der
Naxos Onfon

Teppic mohr mäwchin en

beſtes Syitem

nr et Bohner
Parkett Späne

DParkett Wachs
empfeblen in vorzüglicher Qualität
Leonhardt Schlesinger

Für Damen
empf prachtvolle Zöpfe Strähnen
Kunoten Dreher Chianons uſw
enorme Auswabl in jeder Farhe und
Preislage ſowie Haarnnterlagen
einfache von 50 Pfg an von glattem
und naturwelligem Haar von 326
zur Schonung der eigenen Hanre kein
Toupieren nötig Dieſelben ſind in
bezug auf Ausſührung und Billigkeit
unerreicht Anfertigung aller Arbeiten
unter Verwendung eigener ausge
kämmter Haare ſchnel und billig

E Zeutschler wenrisier SalonMagdeb Str 65 Grand Hotel Bodey
Ferurnf 1885

M E Mitlacher
Gr Steinſtr 3

Spezial Tapiſſerie Geſchäft
Großartigſte Auswahl

M E Mitlacher
Tapiſſerie Gr Steinſtr 3

Gost Ierrenwesten u gehlipse

Pup on Tapeten
modern ünd in gxoßgre er nswabl

kauft man am beſten b
G Frauendorf Sie a 3/4

utes danrregftes Gummibanden kauft man vri
i Scunee NacehF Gr Steinſtr 84

Grösstes Lager der Provinz
Zehnjährige Garantie

Wimger
Gebrauchte Instrumente unter voller Garantie stets am Lager

C Rich Ritter Grossh Sächs llof alle J J
7 7 J dPianoforte Fabrik

Es erſchien bei uns in III Auflage das hochwichtige Buch von Profeſſor N Alur

Franen und Ehearzt
Ein praktiaoner Ratgehber in allen Leidens und Freudensfragen des Ehelebens

in 5 Abteilungen welche in der Hauptſache folgendes enthalten
1 Verſatung und Heilung der verſchiedenen Frauenleiden Krankheiten

bei Frauen und Jungfrauen
2 4 Berhezgnns, um eine glückliche und ſchmerzloſe Entbindnug zu

erziDie Kunſt bis in das hohe Alter jnng und ſchön zu bleiben
3 Den Kinderfegen naturgemäß anf eine beſtimmte Zahl zu beſchränken

oder auch wenn kein Glück begründet wird ganz zu verhüten
4 Kinder gut klug kräftig und ſchön und wirklich geſund zu erzeugen

und ſo durch richtine Ernährung und Pflege zu erhalten auch ſelbſt zu
beſtimmen ob Knaben oder Mädchen n ſollen Die ruſſiſche
Kaiſer und italieniſche Königsſamilie wurde 1 Jahr vor der Geburt
der endlich angekommenen Thronerben von freundſchaftkichen Seiten
mit dieſem Buche bekanntgemacht

5 Anhang Verhütung und Heilung der ſexunellen Schwächezunſtände
ſowie aller daraus ſtammenden Nerven Magen und ſonſtigen Leiden

Das Buch 444 Seiten ſtark iſt rein ſittlicher Natur und im ſtrengen Sinne
der Naturheilkunde echt volkstümlich geſchrieben und dürſte bald als recht
ſegensreich im einzelnen und in hohem Grade volkserzieheriſch im großen
und ganzen wirken

Das Buch wird ſich in jeder Ehe als Friedensſtiſter und Glückſpender
erweifen und der edelſte und ehrlichſte Hausfrennd ſein Preis gut geheftet
5 Mk und elegant gebunden 650 Mk

Gegen Einſendung des Betrages oder gegen Nachnahme erfolgt Zu
ſendung durch den
Geſundheitsblätter Verlag Winkler in Frauendorf Bez Leipzig

Geſundheitékolonie Erdenglück

An PJanS
Mieſoſf Miekoft

W Seftox la
pr Pl Mk 160 1,80 2 2,40 P Pfd Packet 40 50,60 Pfodas feiiste Fabrikat der Neuzeit a das feinste Fabrikat der n

b Höhe Haus S Er Dao Söthe r
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Fur anerkannt gedlegenes Fabrikat

zu mässigen Preisen,
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